
95
[1635 ? ] A

ABRECHNUNG [VOM ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ZURLAUBEN
ZUHANDEN VON GARDELT. HEINRICH I . ZURLAUBEN]

"Dem [Rebbauer ?] Heinj [Hüaler ?] hat er [Beat Jakob Knopfli ] Über¬
lassen 8 Eymer Wyn Jn 14 eymerigen"
"Jst by wythem nit so vil hat davon etwas dem Ziegler [ in Zug ? ] ge¬
ben . "
"Ettwas Jn , lOeymerigen Zuo Verkhauffen , daruss Zuzalen
und het empfangen 44 gl An geldt.
Uss dem hürigen Wyn hört Jm . . . [1%] Eimer Voruss wegen einer Rech¬
nung.
und ein schrifft umb schulden:
3 Eimer Roten [Wein ] .
5 . Eimer Wyssen hurigen
4 Eimer.



•·· [1 % ] Eimer Roten schlechten

Plibt Jm Keller [des dem Heinrich I . Zurlauben gehörenden St . Kon-
radshofes ? in Zug ] "
"heini sagt Jmme sye der schlechte . . . Rote Wyn umb 10 gl angschla-
gen " .
"Nota wägen gugerlis [=Gugerli ] s [el . ] abhandlen umb 100 lb . on-
gfahr.
den H: [Pater ] Capuciner . . . [ im Kapuzinerkloster in Zug ] fragen.
4 Span : Dublen : verdinget umb die schilt : [und Fenster ?] Zum [Gast¬
hof ] ochsen [in Zug ] " .

Glossen von Beat Jakob Knopflin
AH 129 , 216 und 222 - Blatt 222 leer
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